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Infrastruktur endet nicht an 
nationalen Grenzen. Darum wird 
eine Gesamtlösung für Straßen- 
und Bahninvestitionen benötigt. 
Das Projekt IBU-Öresund ist 
hierfür ein sehr gutes Beispiel. 

Jerker Swanstein
Vorsitzender des Regionalvorstands
Region Skåne

Eine der großen Herausforderungen 
der Öresund-Arbeit wird es sein, 
eine neue Infrastruktur zu schaffen, 
die uns noch mehr verbindet. Diese 
Arbeit ist entscheidend für unsere 
zukünftige Öresundregion.

Vibeke Storm Rasmussen
Vorsitzende des Regionalrates
Region Hovedstaden

Eine gut funktionierende und 
wachsende Öresundregion setzt 
eine Infrastruktur voraus, die nach 
innen den Integrationsprozess 
unterstützt und nach außen dazu 
beiträgt, unsere Position als inter-
national wettbewerbsfähige Region 
zu festigen.

Kristian Ebbensgaard
Vorsitzender des Regionalrates
Region Sjælland
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Die Öresundregion ist heute eines der mit Abstand dynamischsten Entwick-
lungsgebiete im Norden. Sowohl in Schweden als auch in Dänemark dient die 
Region als Wachstumslokomotive. Die Grundlage hierfür sind gut ausgebildete 
Arbeitskräfte, attraktive Wohnmöglichkeiten und eine ausgebaute, gut funktio-
nierende Infrastruktur. 

Die Öresundregion stellt Skandinaviens Tor nach Europa dar. Sie ist der Schlüs-
sel dazu, dass Dänemark und Schweden in diesem Raum auch in Zukunft über 
eine international schlagkräftige Region verfügen, die im harten Wettbewerb mit 
anderen europäischen Großstadtregionen bestehen kann. 

IBU-Öresund ist eine einzigartige Investition. Das Projekt baut auf die Zusam-
menarbeit von vielen Akteuren auf beiden Seiten des Öresund mit dem Ziel, 
eine neue strategische Grundlage für die Entwicklung der Öresundregion zu 
schaffen. Indem wir die jetzige Situation und die Möglichkeiten und Heraus-
forderungen der Zukunft beleuchten, können wir besser planen und mehr ver-
wirklichen. 

Das Projekt erfährt breite Unterstützung von Regionen, Kommunen und staatli-
chen Institutionen. 29 schwedische und dänische Parteien führen in Zusam-
menarbeit Maßnahmen durch, die die Anziehungskraft der Öresundregion in 
einer internationalen Perspektive steigern. Region Skåne, Region Sjælland und 
Region Hovedstaden sind gemeinsam für das Projekt verantwortlich. 

Das Projekt besteht aus vier Teilaktivitäten und läuft von Juli 2008 bis Ende 
2010. Als Budget sind 3,8 Millionen Euro veranschlagt.

Nun machen wir den Weg frei für die Öresundregion 
der Zukunft
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Hässleholm

Kristianstad

Sonstige Teilnehmer:
Zentralamt für Eisenbahnwesen, Provinzialregierung, 
Zentralamt für Straßenwesen, Fonds Fehmarnbelt 
Development

Region Hovedstaden

Region Sjælland

Region Skåne

Teilnehmende Kommunen

Sydöstra Skånes Samarbetskommitté (SÖSK)

Vestegnssamarbejdet
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1	 Infrastruktur und Ortsentwicklung in der Öresundregion
	 Arbeitet an einer nachhaltigen Siedlungsstruktur in der Öresundregion, 	
	 die mit der vorhandenen und zukünftigen Infrastruktur verbunden ist. 		
	 Ausgehend von einer regionalen Perspektive entwerfen wir Bilder für 	
	 die Zukunft. 

2	 Öresund als internationaler Transportknotenpunkt
	 Fokussiert auf die internationale Anbindung der Öresundregion durch 	
	 Personen- und Güterverkehr und über verschiedene Transportarten.

3	 Bedeutung der Fehmarnbelt-Querung und Bedarf einer festen 		
	 Verbindung zwischen Helsingör und Helsingborg
     Macht die Möglichkeiten einer weiteren festen Verbindung über den
	 Öresund sichtbar, mit einem zukünftigen Anschluss an das trans-
	 europäische Hochgeschwindigkeits-Eisenbahnnetz und einem neuen 	
	 Transportkorridor durch die Öresundregion. Welche Effekte ergeben 		
	 sich hieraus für die regionale Entwicklung?   

4	 Querschnittsaktivitäten, Verkehr, Werkzeuge und Modelle im 		
	 Transportbereich
	 Analysiert internationale, regionale und lokale Personenbeförderung 		
	 und Gütertransporte mit Hilfe von Verkehrsmodellen. Entwickelt ein 		
	 neues Modell für das zukünftige Pendeln über den Öresund. 

IBU-Öresund besteht aus vier Teilaktivitäten
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Die Voraussetzungen sind vorhanden – genau wie der Wille.
Die Integration har bereits begonnen, und jetzt wird die 
Grundlage für eine weitere Investition in die Öresundregion 
der Zukunft geschaffen. Wir arbeiten nun daran, dieses 
enorme Potential zu verwirklichen.
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www.ibu-oresund.se   www.ibu-oresund.dk 

Projektleiterin
Charlotte Lindström
Region Skåne

Stellvertretender Projektleiter
Lennart Serder
lennart.serder@skane.se

Projektsekretärin
Christine Olofsson
christine.m.olofsson@skane.se

Informationsbeauftragte
Sofia Bennet
sofia.bennet@skane.se

IBU 1
Tine Utzon-Frank
tine.utzon-frank@skane.se

IBU 2
Leif Gjesing Hansen
lgi@regionsjaelland.dk

IBU 3
Henrik Sylvan
henrik.sylvan@regionh.dk

IBU 4
Sten Hansen
sten.hansen@skane.se

Region Skåne
IBU-Öresund
Enheten för planeringsstrategier
Stortorget 9
252 20 HELSINGBORG
Schweden

Region Sjælland
IBU-Øresund
Ledelsessekretariatet
Alleen 15
4180 SORØ
Dänemark

Region Hovedstaden
IBU-Øresund
Koncern Regional Udvikling
Kongens Vænge 2
3400 HILLERØD
Dänemark
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